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1. Ausgangslage und Aufgabenbeschrei-

bung  

Das Leitbild Kornwestheim 2025 ist das Ergebnis eines 
partizipativen Prozesses. In sechs Arbeitsgruppen ha-
ben sich unter Moderation des Büros GRiPS insgesamt 
mehr als 200 Teilnehmer/innen aus Bürgerschaft, Ver-
waltung und Politik sowie Wirtschaft, Vereinen und Insti-
tutionen von Oktober 2008 bis Februar 2009 in den 
Leitbildprozess eingebracht. Ziel war es, eine Basis zu 
schaffen, auf deren Grundlage die Stadt entschlossen 
gestaltet wird. 
 
Entstanden ist das Leitbild Kornwestheim 2025, beste-
hend aus 15 Leitsätzen und jeweils fünf ausgewählten 
Leitprojekten. Die Reihenfolge sowohl der Leitsätze als 
auch der Maßnahmen stellte keine Rangfolge oder 
Priorisierung dar. Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
des Leitbildprozess Kornwestheim haben es in die Hän-
de von Politik und Verwaltung gelegt, für die Umsetzung 
der empfohlenen Maßnahmen und Projekte Prioritäten 
und eine zeitliche Abfolge festzulegen.  
 

 
 
Es war der Wunsch des Gemeinderates der Stadt Korn-
westheim, dass im Rahmen einer Klausurtagung ge-
meinsam mit Vertreter/innen der Verwaltung sowie mit 
Sprecher/innen der 6 Arbeitsgruppen des Leitbildpro-
zesses die nächsten Schritte zur Umsetzung des Leitbil-
des Kornwestheim 2025 festgelegt werden. 
 
Zur Nutzung von möglichen Synergien wurde zeitgleich 
zum Leitbildprozess die Sportentwicklungsplanung für 
Kornwestheim und Pattonville in Auftrag gegeben. Nach 
einer repräsentativen Bevölkerungsbefragung zum 
Sportverhalten der Bürgerinnen und Bürger hat im  

 
Sommer 2009 eine kooperative Planungsgruppe unter 
externer Moderation in mehreren Workshops Maßnah-
men und Handlungsempfehlungen zur Sportentwicklung 
in Kornwestheim und Pattonville erarbeitet. Die Hand-
lungsempfehlungen wurden ebenfalls in der Klausurta-
gung des Gemeinderats beraten. Am Samstag 24. Juli 
2010 von 9:00 bis 16:00 Uhr fand in den Räumen des 
Springer Wirt, Salamander-Areal die Klausurtagung des 
Gemeinderates statt.  
 
Ziel der Klausurtagung war es: 
 

• eine zeitliche und inhaltliche Rangfolge der um-
zusetzenden Projekte des Leitbildes festzule-
gen, 

• für jeden Leitsatz möglichst ein zügig umzuset-
zendes Projekt auszusuchen, das eine deutlich 
wahrnehmbare Außenwirkung aufweist, 

• ggf. notwendige Rahmenbedingungen zur suk-
zessiven Umsetzung der Projektes des Leitbil-
des zu erarbeiten, 

• längerfristige notwendige Weichenstellungen 
zur Umsetzung von Projekten abzustimmen 
und  

• offene Fragen und ggf. Prüfaufträge zu formu-
lieren.  

 

2. Vorgehensweise  
 
Für die Klausurtagung mit dem Gemeinderat der Stadt 
Kornwestheim am 24. Juli 2010 wurde die Einschätzung 
der Verwaltung zur Umsetzung der Leitsätze des Leit-
bildes Kornwestheim 2025 mit Stand vom 18. Januar 
2010, Anlage D sowie die Sportentwicklungsplanung für 
Kornwestheim und Pattonville, Anlage E vom Büro 
GRiPS zunächst auf Vollständigkeit, Nachvollziehbarkeit 
und Relevanz für die Klausurtagung geprüft.  
 
Im Anschluss wurden die zuständigen Mitarbeiter der 
Verwaltung gebeten, ihre Anmerkungen und Ergänzun-
gen zur überarbeiteten Matrix an das Büro GRiPS zu-
rückzusenden. Die Verwaltung wurde auch aufgefordert 
aus ihrer Sicht Hinweise zu geben, welche Aspekte für 
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die Beratung mit dem Gemeinderat von besonderer 
Bedeutung sind.  
Folgende Einordnungen wurden über farbliche Markie-
rungen in der Matrix vorgenommen: 
 
 
 Maßnahme/ Projekt ist umgesetzt oder in 
 Umsetzung befindlich   
 
 Für Maßnahme/ Projekt ist eine Überprü-
 fung angedacht/terminiert 
 
  Thematisierung in Klausurtagung wird 
 empfohlen  
 
 Auf Agenda der Verwaltung  
 
 Keine direkte oder unmittelbare Zu-
 ständigkeit Kornwestheims  
 
 Weitere Prüfungen/Aussagen bezüglich 
 der Umsetzung sind nötig 
 
 Langfristige bis keine Umsetzungsper-
 spektive 
 
 
 
Mit der von der Verwaltung überarbeiteten Matrix be-
fassten sich in mehreren Terminen Frau Oberbürger-
meisterin Keck, Herr Bürgermeister Köpple sowie Herr 
Bürgermeister Allgaier mit dem Ziel, eine in der Verwal-
tung sorgfältig abgestimmte Tischvorlage für die Klau-
surtagung zu erstellen.   
Die Tischvorlage wurde den Teilnehmer/innen zur Vor-
bereitung der Klausurtagung übermittelt. 
 
 

 
3. Verlauf der Klausurtagung 

   
Die Tagesordnung für die Klausurtagung ist in 
Anlage A beigefügt.  
 
Die Matrix wurde während der Klausurtagung in 
insgesamt vier Arbeitsgruppen mit Unterstützung 
von Moderator/innen überprüft. 
 
Das Moderationsteam wurde vom Büro GRiPS in 
einem  Vortreffen mit der Aufgabenstellung und der 
Vorgehensweise vertraut gemacht. Die ursprüng-
lich 6 Arbeitsgruppen des Leitbildprozesses wur-
den zu 4 Arbeitsgruppen zusammengeführt.  
 

An jeder Arbeitsgruppe nahmen 1 bis 2 Spre-
cher/innen der Bürgerschaft aus dem Leitbildpro-
zess teil.  
 
 
 
Übersicht der Arbeitsgruppen und Moderatoren/innen: 
 
AG 1  Soziales, Bildung und Integration (Moderatorin: 
 Frau Kinn), mit den Leitsätzen: 
LS 1: Wir sind Kornwestheim - Wir sind hier daheim 
LS 2: Kornwestheim bietet qualifizierte und vielfältige 
 Bildungs-, Erziehungs- und  Betreuungsmög-
 lichkeiten 
LS 3: Chance für Kornwestheim - Jugend fördern und 
 fordern 
LS 4: Kornwestheim - gelebte Integration in einer   
 toleranten und offenen Gesellschaft 
LS 5  Wir sind offen und engagiert - Wir entwickeln 
 unsere Ziele gemeinsam (d-e) 
 
 
AG 2  Wirtschaft, Kultur und Sport (Moderatorin: Frau 
 Saur), mit den Leitsätzen: 
LS 5  Wir sind offen und engagiert - Wir entwickeln 
 unsere Ziele gemeinsam (a –c) 
LS 6 Kornwestheim – attraktiver Wirtschaftsstandort, 
 mitten drin und nicht daneben 
LS 7 Kornwestheim - Die Schaffung und Erhaltung 
 von Arbeitsplätzen hat in Kornwestheim hohen 
 Stellenwert 
LS 8 Kornwestheim erkennt und nutzt seine vorhan-
 denen Potentiale an Kultur, Kunst und Sport 
LS 9 Kornwestheim fördert Kultur, Kunst und Sport 
 materiell und ideell 
und Sportentwicklungsplan 
 
 
AG 3  Stadtentwicklung/-gestaltung (Moderator: Herr 
 Elser), mit den Leitsätzen: 
LS 10 Kornwestheim setzt auf eine ganzheitliche, 
 strukturierte Stadtentwicklung im Konsens mit 
 seinen Bürgern 
LS 11 Kornwestheim - Stadt mit lebendigem Zentrum 
 und individuell geprägten Quartieren 
LS12 Kornwestheim entwickelt eine funktionierende 
 Innenstadt mit einer neuen Mitte 
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AG 4  Umwelt und Verkehr (Moderator: Herr Sasse), 
 mit den Leitsätzen: 
LS 13 Kornwestheim - verantwortungsbewusst auf 
 dem Weg  zur energieautarken Stadt 
LS 14 Kornwestheim – bewusst mobil 
LS 15 Grüne Stadt Kornwestheim 
 
  

Die Zusammensetzung der Arbeitsgruppen 

Die Zusammensetzung ist der Anlage B zu ent-

nehmen (Stand der Anmeldungen). Die Mitarbeiter 

der Verwaltung haben sich den Arbeitsgruppen frei 

zugeordnet.   

Aufgabe der Arbeitsgruppen 

• Gemeinsames Überprüfen der vorge-

schlagenen Einordnungen für jede einzel-

ne Matrix (farblich markiert). 

• Vorrangige Prüfung der gelb markierten 

Leitprojekte und Maßnahmen (Themati-

sierung in Klausurtagung wird empfohlen) 

unter Berücksichtigung der Ziele. 

• Abstimmen der Empfehlungen der Ar-

beitsgruppe und Festlegen einer/s Vortra-

genden. 

 

4. Ergebnis der Arbeitsgruppen  

Die Sprecher/innen der vier Arbeitsgruppen stellen 

am Nachmittag die Ergebnisse ihrer Gruppenarbeit 

vor. Wo in den Matrizen keine Anmerkungen ge-

macht sind, stimmen die Arbeitsgruppen uneinge-

schränkt den Aussagen in der Vorlage zu. Die 

Ergebnisse der Arbeitsgruppen sind in roter Schrift 

in den Matrizen festgehalten. Die von jeder Ar-

beitsgruppe festgelegten Leitprojekte sind in Fett-

schrift gedruckt.  

Zum Ergebnis im Einzelnen s. Anlage D. Für die 

farbliche Darstellung gilt die Legende unter Punkt 

2, Vorgehensweise.   

  

5. Fazit / Leitprojekte 

Die Arbeitsgruppen halten ihre Leitprojekte wie 

folgt fest:  

Arbeitsgruppe 1  

 Es wird ein zentral gelegenes Bürgerhaus 

geschaffen für alle Generationen und Kulturen (LS 

1 e). Im neuen Kulturzentrum können einige der 

Funktionen eines gewünschten Bürgerhauses  

abgedeckt werden. Es gibt viele weitere Angebote 

in dezentralen Einrichtungen, die im Sinne eines 

„virtuellen Bürgerhauses“ zusammen gefasst und 

bekannt gemacht werden sollen. 

 Kornwestheim beteiligt die Bürgerinnen 

und Bürger an allen Fragen der städtischen Pla-

nung und des städtischen Lebens, z.B. in projekt-

bezogenen Beiräten oder interaktiven Bürgerver-

sammlungen (LS 1 d). Es soll geprüft werden, ob 

eine "Blaue Karte"  sinnvoll ist, mit der die Bür-

ger/innen ihre Anfragen, Kritik, Anregungen etc. 

direkt an die Verwaltung richten können (auch via 

Email). 

 Eltern werden durchgängig pädagogisch, 

sprachlich und materiell in ihrer Erziehungs-

Aufgabe unterstützt (LS 2 d). Dazu wird das Pro-

jekt "gemeinsame Erziehungsziele", das in 2004 

beendet wurde wieder mit Hilfe einer externen 

Moderation aktiviert. 
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 Jugendliche engagieren sich freiwillig und 

lernen mitzuentscheiden (LS 3 e). Ein projektbezo-

genes und zeitlich befristetes Engagement kommt 

den Bedürfnissen der Jugendlichen mehr entgegen 

als das dauerhafte Engagement in einem Jugend-

gemeinderat, als Struktur ist deshalb ein regelmä-

ßig stattfindendes Jugendforum die bessere Alter-

native. 

 Es wird ein offener, unabhängiger Initiativ-

kreis geschaffen, der sich als Pendant zum Amt für 

Stadtgesellschaft mit Fragen zur Kultur, Freizeit, 

Jugend, Senioren etc. befasst (LS 5 d). Die Teil-

nehmer/innen des Leitbildprozesses werden einge-

laden ein "Begleitgremium" zur Umsetzung des 

Leitbildes  zu gründen. Ziel ist es, sich in die be-

stehenden Gremien einzubringen und konkrete 

Projekte umzusetzen.  

 

Arbeitsgruppe 2 

 Kornwestheim forciert die Ansiedlung 

neuer und pflegt die Bindung ansässiger Unter-

nehmen (LS 6 c). Prüfauftrag: Strategische Ent-

wicklung eines Masterplans zur Ausweisung weite-

rer Gewerbeflächen. 

 Ein Handwerkszentrum für kleinere und 

mittlere Betriebe wird gegründet (LS 7a). Ver-

gleichskonzepte anderer Städte werden angefragt, 

die  Weiterentwicklung des Leitbildgedankens in 

Richtung Gewerbepark wird verfolgt. 

 Effektive Auslastung der vorhandenen 

Hallen und Räume. Ausreichende Kapazitäten an 

Hallen und Plätzen für Sport und Bewegung für 

Vereine, Schulen und Freizeitsport (Sportentwick-

lungsplan, Ziel 3). Ein Kunstrasenplatz wird zu 

Gunsten des Baus einer (Ballsport)Halle zurückge-

stellt. Es erfolgt die zeitnahe Diskussion und Be-

schlussfassung im Gemeinderat noch in 2010 

unter der weiteren Einbeziehung des ESG-

Geländes. 

  

Arbeitsgruppe 3 

 Stadtentwicklung erfolgt mit dem Grund-

satz „Verdichtung vor Flächenverbrauch“. Zur Si-

cherung der Wohnqualität ist darauf zu achten, 

vorhandene Freiflächen (z.B. grüne Quartiersin-

nenbereiche und private Gärten) sowie öffentliche 

Freiräume zu erhalten (LS 10 d). Sicherung und 

Erhalt der Stadtgarten- und Stadtparkfläche (Fried-

rich-Siller-Str. und Kantstr.). Die Verwaltung wird 

beauftragt, bestehende Bebauungspläne fallbezo-

gen mit dem Ziel zu überarbeiten, grüne Quartiers-

innenbereiche und öffentliche Räume zu sichern 

und zu stärken. 

 Kornwestheim hat markante Stadträume. 

Die bisherigen Mittelpunkte, Kulturzentrum, 

Wettezentrum, Altes Dorf, Bahnhofsvorplatz wer-

den über attraktive Stadträume und verkehrsberu-

higte Bereiche miteinander und mit der neuen Mitte 

verbunden (LS 12 b). Planerische Untersuchung 

zur notwendigen Anbindung der kulturellen Mitte 

Kornwestheims an die Innenstadt durch Gestal-

tungsmaßnahmen. die Gestaltung soll aus einem 

Guss erfolgen, z.B. durch Aufstellen von Infosäu-

len, Footprints oder ähnlichem.  

 Die Verbindung der Weststadt mit der 

Innenstadt wird verbessert. Für die leistungsfähige 

Innenstadt ist eine attraktive Anbindung der West-

stadt notwendig (LS 12 d). Ein Steg über die Bahn-

linie ist die langfristige Vision. Als kurzfristig reali-
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sierbare Maßnahme sollte die künstlerische Ge-

staltung der Unterführung (heller, freundlicher) 

vorgenommen werden z.B. über ein Jugendprojekt.  

 

Arbeitsgruppe 4 

 Die Kornwestheimer Bürger/innen beteili-

gen sich aktiv am Klimaschutz. Hierzu dienen ge-

zielte Maßnahmen, Anreizsysteme und Motivati-

onskampagnen (LS 13 e). Im städtischen Haushalt 

2011 soll ein Planansatz von mind. 50.000 Euro 

aufgenommen werden, um z.B. die Fortführung 

und Modifizierung des laufenden Förderprogram-

mes (Beratung vor Ort) sicher zu stellen. 

 Kornwestheim schützt seine Freiflächen. 

Es wird keine zusätzliche Versiegelung zugelassen 

bzw. für eine neu zu versiegelnde Fläche wird eine 

andere entsiegelt. Eine Überprüfung der Flächenbi-

lanz erfolgt alle fünf Jahre (LS 15 a). Ein 1:1 Aus-

gleich für versiegelte Flächen wird als problema-

tisch angesehen. Als Ziel wird der Freiflächen-

schutz betrachtet, die Flächenbilanz soll als In-

strument geschaffen werden und den Grad der 

Versiegelung kontinuierlich erfassen.  

 Überörtlicher Individualverkehr endet in 

benutzerfreundlichen Parkgelegenheiten, die sich 

ringförmig ums Zentrum legen. Verbunden damit 

ist der Rückbau von öffentlichen Parkgelegenhei-

ten am Fahrbahnrand zu Gunsten von breiteren 

Geh- und Radwegen (LS 14 b). Die Umsetzung 

eines durchgängigen, engmaschigen Radwegenetz 

(LS 14 d) erscheint schwierig, zumindest aber die 

Hauptachsen müssten umsetzbar sein. Ein Leitsys-

tem für Park&Ride, die Wegweisung in die Innen-

stadt und zu Parkhäusern etc. ist bereits in der 

Entwicklung und soll zügig umgesetzt werden.  
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Anlage A 
 

Tagesordnung Klausurtagung 
 



Anlage A - Abschlussbericht  Klausurtagung Gemeinderat Kornwestheim 

Klausurtagung am 24.07.2010

Tagesordnung

9:00 Uhr 
I. Plenum 
• Begrüßung und Einführung (Aktueller Sachstand zur Umsetzung des Leitbildes und 

zur Sportstättenentwicklungsplanung), Frau Oberbürgermeisterin Ursula Keck
• Ziel der Klausurtagung, Tagesordnung und Vorgehensweise, Ute Kinn
• Einteilen der Arbeitsgruppen

9:30 Uhr 
II. Arbeitsgruppen 
• Vorstellungsrunde
• Vertraut machen mit den Matrizen
• Gemeinsames Überprüfen der vorgeschlagenen Einstufungen 
• Abstimmen der Empfehlungen aus der Arbeitsgruppe 

12.00 Uhr Mittagpause    

 

Klausurtagung am 24.07.2010

Tagesordnung

13:00 Uhr
III. Weiterarbeit in Arbeitsgruppen 
• Abstimmen der Empfehlungen aus der Arbeitsgruppe 
• Auswahl von Leitprojekten (rasch umsetzbar, deutliche Außenwirkung)
• Festhalten von weiteren  Schritten für die übrigen Maßnahmen und Projekte.

14:00 Uhr 
IV. Präsentation und Diskussion im Plenum
• Die Arbeitsgruppen 1 – 4 stellen ihre Gruppenergebnisse zur Diskussion
• Verabschieden eines konsensualen Vorgehens 

15:45 Uhr 
V. Ausblick und Verabschiedung

16:00 Uhr Ende der Klausurtagung  
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Anlage B 
 

Die Zusammensetzung der Arbeitsgruppen 
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Teilnehmer der vier Arbeitsgruppen 

 

AG 1 Soziales, Bildung und Integration (Moderatorin: Frau Kinn) 

Gemeinderat:  

• Frau Stier (CDU) 

• Herr Ohnesorg (CDU) 

• Frau Liebs (FW/FDP) 

• Frau Tröscher (SPD) 

• Herr Dr. Bertet (SPD) 

• Herr Hoffmann (Grüne/Linke) 

 Bürgerschaft:  

• Frau Leone 

• Frau Schwaderer  

 

AG 2 Wirtschaft, Kultur und Sport (Moderatorin: Frau Saur) 

Gemeinderat:  

• Herr Haller (CDU) 

• Herr Ohnesorg (CDU) 

• Frau Saverschek (CDU) 

• Frau Walker (FW/FDP) 

• Herr Hanczuk (FW/FDP) 

• Herr Dr. Habenicht (SPD) 

• Herr Rohfleisch (Grüne/Linke) 

  Bürgerschaft:  

• Herr Eeg  

• Herr Fahrion  

 

AG 3 Stadtentwicklung/-gestaltung (Moderator: Herr Elser) 

Gemeinderat:  

• Herr Schmid (CDU) 

• Herr Ohnesorg (CDU) 
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• Herr Göttlicher (FW/FDP) 

• Herr Schantz (FW/FDP) 

• Frau Preiss (SPD) 

• Frau Boll-Simmler (Grüne/Linke) 

 Bürgerschaft:  

• Herr Lindenberger  

  

AG 4 Umwelt und Verkehr (Moderator: Herr Sasse) 

Gemeinderat:  

• Herr Ergenzinger, ab 14 Uhr (CDU) 

• Herr Ohnesorg (CDU) 

• Herr Holzscheiter (FW/FDP) 

• Herr Müller (SPD)  

• Herr Gritz (SPD) 

• Herr Langbein (Grüne/Linke) 

Bürgerschaft: 

• Frau Schlange  
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Anlage C 

 
Ergebnis der Klausurtagung 

 
 
 

Arbeitsgruppe 1 
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